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Publik
kritisch • christlich • unabhängig

Forum

Liebe Leserin, lieber Leser, 
seit der Wahl von Papst Franziskus hat sich 
die Stimmung in der katholischen Kirche 
deutlich verbessert. Viele Katholiken trau-
en sich mehr. Notwendige Veränderungen 
werden jetzt offen angesprochen. Auch vie-
le Verantwortliche in den Bistümern sind 
offener geworden, blocken nicht gleich ab, 
was ihnen nicht in den Kram passt. Diese 
Offenheit könnte auch den bevorstehenden 
Katholikentag in Regensburg prägen, zu 

dem ich Sie herzlich einladen möchte. Be-
sonders ans Herz legen will ich Ihnen unser 
Katholikentag-Plus-Programm im Öku-
menischen Zentrum, das die Kirchenvolks-
bewegung Wir sind Kirche, die Evange-
lisch-Lutherische Gemeinde Dreieinigkeits-
kirche und die Leserinitiative Publik-Fo-
rum gestalten. Dort kommen auch Persön-
lichkeiten wie Eugen Drewermann und 
Pfarrer Helmut Schüller zu Wort, die von 
vielen Kirchenoberen nach wie vor gemie-

den werden. Hier werden heikle Fragen 
nach der Demokratie in der Kirche, nach 
dem kirchlichen Umgang mit Geld, nach 
der katholischen Sexualmoral, nach der 
Diskriminierung von Frauen und Homose-
xuellen ebenso offen diskutiert wie Alter-
nativen zum Kapitalismus oder existenziel-
le Fragen von Gewalt und Versöhnung.

Wir würden uns freuen, Sie bei uns be-
grüßen zu dürfen. Mit besten Wünschen 
verbleibt Wolfgang Kessler

Wegweiser für den  

Katholikentag Regensburg
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14 – 14.30 Uhr
Brisante Fragen – brisante 
Antworten
Vorstellung des Katholikentag-Plus-Pro-
grammes 
Wo? Dreieinigkeitskirche

14.30 – 16.30 Uhr
Eugen 
Drewermann: 
Wende punkte des 
Christentums
Was eigentlich besagt 
das Christentum? Für 

den Theologen und Psychotherapeuten 
hat religiöser Glaube in seiner institutio-
nalisierten Form seine Glaubwürdigkeit 
eingebüßt. Wenn Glaube wieder glaubhaft 
werden soll, dann nur, indem man ihn vom 
Leben her begründet.
Wo? Dreieinigkeitskirche

17 Uhr
»Weltreligionen – 
Weltfrieden – 
Weltethos« 
Eröffnung der Ausstel-
lung. Die Ausstellung 
lädt ein, die faszinieren-
de Welt der Religionen 

kennenzulernen, und macht ihre Bedeu-
tung für die ethische Gestaltung der Ge-
sellschaft deutlich.
 Es sprechen Hermann Häring, Stiftung 
Weltethos, und Martin Schulte, Pfarrer 
Dreieinigkeitskirche Regensburg
Die Ausstellung ist vor und nach allen 
Veranstaltungen zugänglich.
Wo? Oswaldkirche

11 – 18 Uhr
Gespräche am Jakobsbrunnen
Mit Wolfgang Thierse (12 Uhr), Johanna 
Rahner (13 Uhr), Thomas Schüller (14 Uhr), 
Georg Schorberger, (15 Uhr), Joachim 
Kügler (16 Uhr) u. a. 
Verantwortlich: Wir sind Kirche
Wo? Stadtamhof Zelt II IN-17
Wie? Bus: Steinweg oder Eiserne Brücke/ 
 3, 4, 8, 9, 12-15, 17, 28, 29

14 – 15.30 Uhr
»Prüft alles – das Gute behaltet«
Impulse aus der Kirchengeschichte für die 
Kirche von morgen. Diskussion mit den 
Theolog/innen Magdalene Bussmann, Jutta 
Lehnert und Hermann Häring 
Eine Veranstaltung von Wir sind Kirche 
Wo? Albrecht Altdorfer Gymnasium, Große 
Turnhalle, Minoritenweg 33
Wie? Bus: Gabelsbergerstraße/ 5, 36, 37

14 – 16 Uhr, 16.30 – 18.30 Uhr 
und 20 – 22 Uhr
Blut muss fließen –  
Undercover unter Nazis
Regisseur Peter Ohlendorf hat die rechtsra-
dikale Rock-Szene mit versteckter Kamera 
ausgespäht. In drei jeweils zweistündigen 
Veranstaltungen wird sein Film gezeigt. 
Moderation: Andreas Belz, BDKJ
Wo? Andreasstadel, Andreasstr. 28 
Wie? Bus: Steinweg / 3 ,4, 8, 9, 12-15, 17 

Mai 2014 Publik-Forum

Do | 29. Mai
16.30 – 18 Uhr
500 Jahre Reformation
Können Katholiken mitfeiern? Podium 
mit Bischof Eero Huovinen, Bischof Ger-
hard Feige, Ex-Bischöfin Margot Käßmann, 
Johannes Schilling, Kirchenhistoriker, Wolf-
gang Thönissen, Johann-Adam-Möhler-
Institut für Ökumene und andere
Moderation: Professor Uwe Swarat
Wo? Kolpinghaus, Adolph-Kolping-Str. 1 
Wie? Bus: Dachauplatz, fast alle Linien

16.30 – 18 Uhr
Weltkriege: Verpasste  
Friedenschancen der Kirche
Zeitzeuge Heinrich Missalla im Gespräch 
mit Christine Hoffmann, Pax Christi
Moderation: Peter Bürger
Wo? Herz Marien, Rilkestr. 17  
Wie? Bus: Lessingstraße/ 1

16.30 – 18 Uhr
Wolfgang Kessler: 
Wer regiert das Geld?
Vortrag über das Finanzsystem und seine 
Folgen. Anschließend Diskussion mit Jür-
gen Koppmann, Vorstand der Umweltbank
Moderation: Christine Nußhart
Wo? Universität Zentrales Hörsaalgebäude, 
EG, Raum H4 
Wie? Bus: Hochschule, Galgenberg, Univer-
sität / 6, 11, 19-21, 2B

16.30 – 18 Uhr
Das Ende der Bescheidenheit
Frauen in kirchlichen Führungspositionen 
Podium mit Weihbischof Hans Jochen 
Jaschke, Julia Klöckner, CDU-Vorsitzende 
Rheinland-Pfalz, Martin Rosowski, Ge-
schäftsführer der Männerarbeit der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland, Irme 
Stetter-Karp, Ordinariatsrätin
Moderation: Claudia Auffenberg
Wo? Ostbayerische Technische Hochschule, 
Raum A001, Galgenbergstr. 30 
Wie? Bus: Hochschule oder Galgenberg oder 
Universität / 6, 11, 19-21, 2B

14 – 15.30 Uhr
Zentrum Homosexuelle und Kirche:

Glauben – Leben – Handeln
Warum sich Frauen und Männer für Les-
ben, Schwule, Bisexuelle, TransMenschen 
und Intersexuelle engagieren. Podium mit 
Stefan Diefenbach, Ex-Ordenspriester, Bri-
gitte Gerling-Halbach, hat zwei homosexu-
elle und zwei heterosexuelle Kinder, Regina 
Görner, CDU-Vorstand, engagiert bei Les-
ben und Schwule in der Union; Johanna 
Rödenbeck, in männlichem Körper gebo-
ren, seit vier Jahren als Frau angekommen.
Moderation: Michael Brinkschröder, Ho-
mosexuelle und Kirche
Wo? Blaue Lilien Gasse 1
Wie? Bus: Fischmarkt / 2A/B 1, 4, 6, 11, 
13, 17 

Katholikentag Plus Unser Programm

17 – 18.30 Uhr
Macht – Kirche – Staat
Eine Debatte über Kirchensteuer, Arbeits-
recht und andere Streitpunkte zwischen 
Kirche und Staat. Podium mit Karin Kort-
mann, Vize-Präsidentin des ZDK); André 
Kreye, religionspolitischer Referent der 
Grünen Bundestagsfraktion; Erich 
 Sczepanski, ver.di Landes- und Bundes-
fachkommission Kirchen
Moderation: Johannes Grabmeier (Wir sind 
Kirche, Laienverantwortung Regens- 
 burg e. V. nach CIC c. 215)
Wo? Dreieinigkeitskirche

Veranstaltungen des Katholikentags: Tipps von Publik-Forum

Infostände 
von Publik-Forum und der  
Leserinitiative Publik-Forum e. V.: 
Publik-Forum: 
Stadtamhof: IV, MK-01; 
Alter Kornmarkt: VI, VP-01
Leserinitiative:
Stadtamhof: IV, MK-02
Auch in der Dreieinigkeitskirche und der Oswald-
kirche finden Sie unseren Stand.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Das Ökumenische Zentrum Dreieinigkeitskirche wird getragen von Wir sind Kirche, der 
Evangelisch-Lutherischen Dreieinigkeitskirche und der Leserinitiative Publik-Forum. 
Das Programm findet an folgenden Veranstaltungsorten statt:

Die Dreieinigkeitskirche ist eine evangelische Kirche (1000 Sitzplätze) in der Altstadt von 
Regensburg: Am Ölberg 1, 93047 Regensburg (Bus: Bismarckplatz. Linien 1, 6, 11)
Das Alumneum liegt gegenüber der Dreieinigkeitskirche: Am Ölberg 2
Die Oswaldkirche (200 Sitzplätze, nicht barrierefrei! Unterstützung auf Anfrage) liegt 
auch in der Altstadt: Weißgerbergraben 1 (Bus: Arnulfsplatz, Linien 1, 11, 17, 2A, 2B)

Der Eintritt ist frei, auch ohne Katholikentags-Karte. Spenden sind dringend erwünscht!

Publik-Forum-Filmgespräch

18 – 21 Uhr
Count-Down am Xingu IV 
Filmemacher Martin Keßler begleitete den 
Widerstand der Indigenen in der brasilia-
nischen Amazonas-Region gegen die Zer-
störung ihres Lebensraumes. Seit Jahren 
unterstützt Bischof Erwin Kräutler die In-
digenen. Nach dem Film (75 Minuten) 
spricht Publik-Forum Redakteur Thomas 
Seiterich mit Regisseur Martin Keßler
Wo? Kino im Andreasstadel, Andreasstr. 28, 

Eintritt frei, Spende erwünscht.  
Achtung: Nur 75 Sitzplätze
Wie? Bus: Steinweg, Linien 3, 4, 8, 9, 12, 
13, 14, 15, 17

Die Veranstaltenden
Evangelische Kirchengemeinde  
Dreieinigkeitskirche Regensburg
E-Mail: pfarramt.dreieinigkeit.r@elkb.de,  
Tel: +49 (0)941/22444,  
IBAN: DE72 7509 0000 0000 6999 00 
BIC: GENO DE F1 RO1 
Volksbank Regensburg

KirchenVolksBewegung Wir sind Kirche
E-Mail: info@wir-sind-kirche.de,  
Tel.: +49 (0)8131/260 250, mobil während  
des Katholikentags: 0175/9509814,  
Spendenkonto: »Wir sind Kirche e.V.«, 
IBAN: DE07 4006 0265 0018 2220 00 
BIC: GENO DE M1 DKM

Leserinitiative Publik-Forum e. V
lip@publik-forum.de, +49 (0)6171/700317,  
mobil während des Katholikentags: 0178/8090748, 
Spendenkonto: Leserinitiative Publik-Forum e. V. 
IBAN: DE52 4006 0265 0003 6450 00 
BIC: GENO DE M1 DKM 
DKM Darlehnskasse Münster

Wir bitten herzlich um Ihre Spende!

HelferInnen gesucht
Für das Ökumenische Zentrum werden noch viele 
helfende Hände gesucht. Bitte melden Sie sich, 
auch wenn Sie nur stundenweise helfen können!
Kontakt: Katja Strobel,
lip@publik-forum.de, Tel. 06171–7003–17,  
mobil während des Katholikentags: 0178/8090748
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9.30 – 11.30 Uhr
Die heil(ig)e Familie
Impuls: Ulrike Böhmer, Kabarettistin.
Partnerschaft, Sexualmoral und die Kir-
chen. Podium mit Alexander Gaderer, Mit-
autor des Theologischen Gutachtens zum 
Vorbereitungsdokument der außerordent-
lichen Bischofssynode; Thomas Pöschl, 
Ökumenische Initiative Homosexuelle und 
Kirche; Martina Schäfer, Ehe-, Lebens- und 
Familienberaterin der Psychologischen 
Beratungsstelle Regensburg; Ilona Schwier-
mann, Theologin; Mechthild von Luxburg, 
Evangelische Frauen Deutschland
Moderation: Sigrid Grabmeier, Wir sind 
Kirche
Wo? Dreieinigkeitskirche

9.30 – 11.30 Uhr
Wolfgang Kessler: 
Der Papst,  
die Kirchen und  
das Geld
Impuls: Johannes Stein, 
Bundespräses der KAB. 

Anschließend Vortrag über den gegenwär-
tigen Umgang der Kirchen mit Geld und 
die Kritik von Franziskus am Kapitalismus
Wo? Oswaldkirche

14 – 14.30 Uhr
Pierre Stutz:  
»Leidenschaftlich 
gelassen«
Ein Impuls
Wo? Dreieinigkeitskirche

5

Mai 2014 Publik-Forum

Fr | 30. Mai
10.30 – 11.15 Uhr
Fairer Catwalk 2014 – die  
schicke Alternative
Frauen und Männer zeigen fair produzier-
te und gehandelte Mode
Moderation: Helga Schuster
Wo? Eine Welt Bühne, St.-Kassians-Platz
Wie? Bus: Dachauplatz, fast alle Linien

11 – 12.30 Uhr
Kirche auf dem Weg zu einer 
Kultur der Achtsamkeit
Zur aktuellen Situation der Prävention se-
xualisierter Gewalt 
Impuls: Klaus Mertes, Jesuit, Direktor des 
Kollegs St. Blasien. Podium mit Bischof 
Stephan Ackermann, Beauftragter der Bi-
schofskonferenz für Fragen sexuellen 
Missbrauchs, Mary Hallay-Witte, Präventi-
onsbeauftragte, Erzbistum Hamburg, Bar-
bara Haslbeck, Präventionsexpertin, Matthi-
as Katsch, Opferinitiative Eckiger Tisch
Moderation: Jutta Prediger
Wo? Kolpinghaus, Adolph-Kolping-Str. 1
Wie? Bus: Dachauplatz, fast alle Linien

11 – 12.30 Uhr
Abschied von der harten 
Männlichkeit
Wie Männer gesund werden und bleiben. 
Mit Martin Dinges, Medizinhistoriker
Moderation: Hans Prömper
Wo? Ostbayerische Technische Hochschule, 

Raum E006, Galgenbergstr. 30 
Wie? Bus: Hochschule oder Galgenberg oder 
Universität/ 6, 11, 19 bis 21, 2B

11 – 18 Uhr
Gespräche am Jakobsbrunnen
Mit Pfarrer Helmut Schüller (11 Uhr); Su-
sanne Breit-Keßler (12 Uhr); Hermann Hä-
ring (13 Uhr); Roland Breitenbach(14 Uhr); 
Cristy Orzechowski (15 Uhr); Pierre Stutz 
(16 Uhr); Brigitte Enzner-Probst (17 Uhr)
Verantwortlich: Wir sind Kirche
Wo? Stadtamhof Zelt II IN-17
Wie? Bus: Steinweg oder Eiserne Brücke/ 3, 
4, 8, 9, 12-15, 17, 28, 29

13 – 13.30 Uhr
Trommeln, Gesänge und  
Märchen aus Afrika
Präsentation: Max Bousso
Wo? Eine Welt Bühne, St.-Kassians-Platz
Wie? Bus: Dachauplatz, fast alle Linien

 14 – 15.30 Uhr
Religiöser Fundamentalismus
Zwischen Idealisierung der Tradition und 
Ablehnung der Moderne. Impuls von 
 Marwan Abou Taam, Landeskriminalamt 
Rheinland-Pfalz. Diskussion mit Micha 
Brumlik, Erziehungswissenschaftler; Pro-

fessor Hans Joachim Höhn, Theologe und 
Hamideh Mohagheghi, Religionswissen-
schaftlerin
Moderation: Ludger Kaulig
Wo? Private Wirtschaftsschule Breitschaft, 
Aula, Salzburger Gasse 1
Wie? Bus: Dachauplatz, fast alle Linien

16.30 – 18.00 Uhr
Du hast mein Klagen in Tanzen 
verwandelt
Tanz-Workshop für Frauen. Mit Juliane 
Lorz, Tanzpädagogin und Bärbel Sinsbeck, 
Tanztherapeutin
Wo? Ostbayerische Technische Hochschule, 
Raum E202, Galgenbergstr. 30 
Wie? Bus: Hochschule oder Galgenberg oder 
Universität/ 6, 11, 19-21, 2B

19 – 20.30 Uhr
Zentrum Homosexuelle und Kirche

Homo-Ehe:  
Muss die Kirche sich bewegen?
Podium mit Philipp Graf von und zu  
Lerchenfeld MdB,Vorsitzender des Diöze-
sankomitees im Bistum Regensburg;  
Manuela Sabozin, Netzwerk katholischer 
Lesben; Hans-Joachim Sander, Professor für 
Dogmatik in Salzburg; Eberhard Schocken-
hoff, Professor für Moraltheologie
Moderation: Michael Brinkschröder,  
Homosexuelle und Kirche
Wo? Blaue Lilien Gasse 1
Wie? Bus: Fischmarkt/2A/B 1 4 6 11 13 17

Katholikentag Plus Unser Programm

14.30 – 16.30 Uhr
Viel geliebt und heiß umstritten: 
Demokratie in der Kirche
Wie demokratisch können und müssen 
Kirchen sein? Podium mit Heinrich  
Bedford-Strohm, Landesbischof von Bay-
ern; Sabine Demel, Professorin für Kir-
chenrecht; Christa Nickels, Parlamentari-
sche Staatssekretärin a. D.; Helmut  
Schüller,  Sprecher der Pfarrerinitiative  
Österreich, Universitätsseelsorger, Wien
Moderation Britta Baas,Redakteurin bei 
Publik-Forum
Wo? Dreieinigkeitskirche 

17 – 18.30 Uhr
Wider die Demontage von 
Laienrechten
»Die Laien sind schlicht die riesige Mehr-
heit des Gottesvolkes«, sagt Papst Franzis-
kus. Wie können wir sie stärken? Ein 

Das Ökumenische Zentrum Dreieinigkeitskirche wird getragen von Wir sind Kirche, der 
Evangelisch-Lutherischen Dreieinigkeitskirche und der Leserinitiative Publik-Forum. 
Das Programm findet an folgenden Veranstaltungsorten statt:

Die Dreieinigkeitskirche ist eine evangelische Kirche (1000 Sitzplätze) in der Altstadt von 
Regensburg: Am Ölberg 1, 93047 Regensburg (Bus: Bismarckplatz, Linien 1, 6, 11)
Das Alumneum liegt gegenüber der Dreieinigkeitskirche: Am Ölberg 2
Die Oswaldkirche (200 Sitzplätze, nicht barrierefrei! Unterstützung auf Anfrage) liegt 
auch in der Altstadt: Weißgerbergraben 1 (Bus: Arnulfsplatz, Linien 1, 11, 17, 2A, 2B)

Der Eintritt ist frei, auch ohne Katholikentags-Karte. Spenden sind dringend erwünscht!

Publik-Forum-Filmgespräch
18 – 21.00 Uhr
 Too BIG to tell
Dieser Film durchleuchtet die Finanzin-
dustrie. Zu Wort kommen Finanzexper-
ten, Kabarettisten, Millionäre, die gerne 
Vermögenssteuer zahlen würden und Kri-
tiker/innen wie Margrit Kennedy, Sven Gie-
gold oder Wolfgang Kessler. Ein erhellender 
und unterhaltsamer Film. 112 Minuten.
Anschließend Filmgespräch mit Gerhard 
Schick, finanzpolitischer Sprecher der grü-
nen Bundestagsfraktion, über die Chancen 
zur Regulierung der Finanzmärkte
Moderation: Wolfgang Kessler

Workshop mit Fritz Wallner, Stellvertreten-
der Vorsitzender Laienverantwortung 
 Regensburg e. V. nach CIC c. 215
Wo? Luthersaal (Alumneum)

 17 – 19 Uhr
Geld oder Leben  
Kapitalismus als Religion 
Welche religiösen Elemente enthält der 
Kapitalismus und was bedeutet das für 
Christen/innen? Podium mit Alberto da 
Silva Moreira, Professor für Theologie und 
Religionswissenschaft in Brasilien; Kuno 
Füssel, Theologe, ChristInnen für den So-
zialismus; Maria Katharina Moser, feminis-
tische Theologin, Österreichischer Rund-
funk; Michael Ramminger, Institut für 
Theologie und Politik Münster
Mitveranstalter: Konziliarer Ratschlag
Moderation: Katja Strobel, Leserinitiative 
Publik-Forum
Wo? Oswaldkirche

Wo? Kino im Andreasstadel, Andreasstr. 28, 
Eintritt frei, Spende erwünscht. Achtung: 
Nur 75 Sitzplätze
Wie? Bus: Steinweg, Linien 3, 4, 8, 9, 12, 
13, 14, 15, 17 

Katholikentagswegweiser

Infostände 
von Publik-Forum und der  
Leserinitiative Publik-Forum e.V: 
Publik-Forum: 
Stadtamhof: IV, MK-01; 
Alter Kornmarkt: VI, VP-01
Leserinitiative:
Stadtamhof: IV, MK-02
Auch in der Dreieinigkeitskirche und der Oswald-
kirche finden Sie unseren Stand.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Veranstaltungen des Katholikentags: Tipps von Publik-Forum
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11 – 12.30 Uhr
Alte Themen – neue Chancen
Großmütter und Enkelinnen sprechen 
über die Frauenbewegung. Diskussion mit 
Alexandra Bauer, Fachreferentin für Kirche, 
Arbeit und Wirtschaft; Brigitte Enzner-
Probst, Theologin Elisabeth Moltmann-Wen-
del, Theologin; Antje Schrupp, Journalistin
Moderation: Birgit Stoppelkamp
Wo? Ostbayerische Technische Hochschule, 
Raum A 104
Wie? Bus: Hochschule, Galgenberg, Univer-
sität/ 6, 11, 19-21, 2B

14 – 15 Uhr
Jugend in Brasilien – ein Blick 
hinter die WM-Fassade
Junge Gemeindereporter berichten aus 
dem Alltag. Mit Cidicleiton Luz und Carme-
lindo Neto, Jugendprojekt in Recife; Joe 
Merklein, Berater Caritas International
Wo? Universität, Vielberth-Gebäude
Wie? Bus: Hochschule, Galgenberg, Univer-
sität/ 6, 11, 19-21, 2B

Mai 2014 Publik-Forum

Sa | 31. Mai
11 – 18 Uhr
Gespräche am Jakobsbrunnen
mit Sebastian Frankenberger, ÖDP (11 
Uhr); Maria Hollering-Hamers (12 Uhr); 
Thomas von Mitschke-Collande (13 Uhr); 
 Peter Bürger (14 Uhr); Wunibald Müller, 
(15 Uhr) und anderen
Verantwortlich: Wir sind Kirche 
Wo? Stadtamhof Zelt II IN-17
Wie? Bus: Steinweg oder Eiserne Brücke/ 3, 
4, 8, 9,12-15, 17, 28, 29

11 – 12.30 Uhr
Sabine Demel: 
»Nimm Dein Bett und geh«
Lähmende Abhängigkeiten überwinden. 
Vortrag der Regensburger Theologin mit 
anschließender Diskussion
Verantwortlich: Wir sind Kirche
Moderation: Sigrid Grabmeier
Wo? Albrecht-Altdorfer-Gymnasium,  
Minoritenweg 33
Wie? Bus: Gabelsbergerstraße/ 5, 36, 37

11 – 12.30 Uhr
Gemeinsam einsam
Junge Frauen und Männer alleine im 
Netz? Diskussion mit Andrea Imbsweiler, 
Referentin für Glaubensinformation und 
Online-Beratung; Hans Jürgen Palme; Mo-
ritz Praßer. Moderation: Kathrin Moosdorf
Wo? Ostbayerische Technische Hochschule, 
Zentrales Hörsaalgebäude, Raum D002
Wie? Bus: Hochschule, Galgenberg, Univer-
sität/ 6, 11, 19-21, 2B

 9.30 – 12 Uhr
Wirtschaften, ohne die Welt zu 
zerstören
Das Klima wird wärmer, die Rohstoffe ge-
hen zur Neige, die Welt wächst sich zu 
Tode. Wo sind die Auswege?
Einstimmung von Cristy Orzechowski, viele 
Jahre als »Barfuß-Theologin« in Peru Po-
dium mit Alberto da Silva Moreira, Profes-
sor für Theologie und Religionswissen-
schaft; Sven Giegold, bündnis-grüner 
Europa-Abgeordneter; Friedhelm Hengs-
bach, Sozialethiker; Maria Katharina Moser, 
feministische Theologin und Ethikerin; 
Niko Paech, Professor für Produktion und 
Umwelt an der Universität Oldenburg.
Moderation: Wolfgang Kessler, Chefredak-
teur von Publik-Forum
Wo? Dreieinigkeitskirche

10 – 12 Uhr 
Fremd, verfolgt und auf der Flucht
Bibliodrama nach Mattäus 2, 13-23. Mit 
Eva Baumann-Lerch, Redakteurin von 
 Publik-Forum und Bibliodrama-Leiterin. 
Achtung: Maximal 20 Teilnehmende
Wo? Luthersaal (Alumneum)

14 – 15.30 Uhr
»Als ich den 
Mörder meiner 
Familie traf«
Eugenie Musayidire aus 
Ruanda lebte in Bonn, 
als sie 1994 aus allen 

Träumen gerissen wurde: Ihre Familie war 
in Ruanda ermordet worden. Irgendwann 
machte sie sich auf, um den Mörder ihrer 
Familie im Gefängnis aufzusuchen. Ein 

14 – 16 Uhr
Der Islam gehört zu Europa
Zwischen Konflikt und Bereicherung. Po-
dium mit Professor Jörgen Nielsen, Sozio-
loge, Lale Akgün, Ex-Bundestagsabgeord-
nete; Kerim Kudo, Politikwissenschaftler 
Martin Neumeyer, Integrationsbeauftragter 
der Bayerischen Landesregierung Erwin 
Tanner, Generalsekretär der Schweizer Bi-
schofskonferenz. Moderation: Karin Visse
Wo? Private Wirtschaftsschule Breitschaft 
Wie? Bus: Dachauplatz, fast alle Linien

16.30 – 18 Uhr
Franziskus’ Wunsch einer armen 
Kirche für die Armen
Was wollen die Armen und was hilft ih-
nen? Podium mit Peter Balleis, Flücht-
lingsservice der Jesuiten; Wolfgang Kessler, 
Chefredakteur von Publik-Forum; Richard 
D’Souza, Jesuit, Indien; Emilia Müller, 
Staatsministerin für Arbeit und Soziales; 
Angelika Schönlein, früher obdachlos
Moderation: Silke Lechner
Wo? Universität, Zentrales 
 Hörsaalgebäude, Raum H3
Wie? Bus: Hochschule, Galgenberg,  
Universität/ 6, 11, 19-21, 2B

18 – 19 Uhr
Je oller, je doller
Kabarett mit Bill Mockridge, bekannt aus 
der Fernsehserie »Lindenstraße«
Wo? Salzstadel, Weiße Lamm Gasse 1
Wie? Bus: Dachauplatz, fast alle Linien

Katholikentag Plus Unser Programm

Gespräch über Trauer, Wut und Versöh-
nung.
Moderation: Thomas Seiterich, Redakteur 
Publik-Forum
Wo? Oswaldkirche

15 – 17 Uhr
Zerstörerische Lust
Was tun gegen sexualisierte Gewalt in 
Kirche und Gesellschaft?
Podium mit Janina Neutze, Projektleitung 
Mikado, Abteilung für Forensische Psy-
chiatrie und Psychotherapie am Bezirks-
klinikum Regensburg – Universität Re-
gensburg; Michael Osterheider, Kein Täter 
werden Bayern, Leiter der Abteilung für 
Forensische Psychiatrie und Psychothera-
pie der Universität am Bezirksklinikum 
Regensburg; Christian Pfeiffer, Kriminolo-
gisches Forschungsinstitut Niedersach-
sen e.V. (KFN); Ebba Hagenberg-Miliu, He-
rausgeberin des Buchs »Unheiliger Berg. 
Das Bonner Aloisiuskolleg der Jesuiten 
und die Aufarbeitung des Missbrauchs-
skandals« 
Moderation: Barbara Tambour, Redakteurin 
von Publik-Forum
Wo? Dreieinigkeitskirche

 16 – 17.30 Uhr
»Wer hat ein Recht auf Asyl?« Ein 
Planspiel zum Asylverfahren
Laut dem Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge haben im Jahr 2013 insgesamt 
127 000 Menschen in Deutschland Asyl 
beantragt. 1,1 Prozent wurde das Recht 
auf Asyl gewährt. Wie können Menschen 
ihr Recht auf Asyl wahrnehmen? Wie ge-
staltet sich das Asylverfahren in Deutsch-
land? Schlüpfen Sie in die Rolle eines 

Das Ökumenische Zentrum Dreieinigkeitskirche wird getragen von Wir sind Kirche, der 
Evangelisch-Lutherischen Dreieinigkeitskirche und der Leserinitiative Publik-Forum. 
Das Programm findet an folgenden Veranstaltungsorten statt:

Die Dreieinigkeitskirche ist eine evangelische Kirche (1000 Sitzplätze) in der Altstadt von 
Regensburg: Am Ölberg 1, 93047 Regensburg (Bus: Bismarckplatz, Linien 1, 6, 11)
Das Alumneum liegt gegenüber der Dreieinigkeitskirche: Am Ölberg 2
Die Oswaldkirche (200 Sitzplätze, nicht barrierefrei! Unterstützung auf Anfrage) liegt 
auch in der Altstadt: Weißgerbergraben 1 (Bus: Arnulfsplatz, Linien 1, 11, 17, 2A, 2B)

Der Eintritt ist frei, auch ohne Katholikentags-Karte. Spenden sind dringend erwünscht!

Flüchtlings und durchlaufen Sie das Asyl-
verfahren in exemplarischer Weise. Infor-
mieren Sie sich über die Herkunft von 
Asylbewerbern und deren Fluchtgründe. 
Egal ob Sie mitspielen oder sich nur infor-
mieren möchten – Amnesty International 
heißt Sie herzlich willkommen!
Ort: Oswaldkirche

18 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
Predigt: Martin Schulte, Pfarrer der  
Dreieinigkeitskirche
Wo? Dreieinigkeitskirche

Infostände 
von Publik-Forum und der  
Leserinitiative Publik-Forum e.V: 
Publik-Forum: 
Stadtamhof: IV, MK-01; 
Alter Kornmarkt: VI, VP-01
Leserinitiative:
Stadtamhof: IV, MK-02
Auch in der Dreieinigkeitskirche und der Oswald-
kirche finden Sie unseren Stand.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
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Veranstaltungen des Katholikentags: Tipps von Publik-Forum
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»Als Christ in einem säkularen 
Amt bin ich dankbar, dass Publik-
Forum seinen Leserinnen und Le-
sern einen im christlichen Glauben 
begründeten, kritischen und kir-
chenunabhängigen Blick auf die ak-
tuellen Geschehnisse ermöglicht. In 
der immer größer werdenden An-
häufung oft belangloser, tagesaktuel-
ler Beliebigkeiten ist es wohltuend, 
dass Publik-Forum unaufgeregt über 
religiöse und politische Themen be-
richtet, die häufig durch das Raster 
anderer Zeitungen fallen. Das ist ge-
rade in unserer heutigen Zeit wich-
tig, in der Glaube und Religiosität 
immer stärker an den Rand der Ge-
sellschaft gedrängt werden.

Winfried Kretschmann 
Ministerpräsident des  

Landes Baden-Württemberg

»Ich lese Publik-Forum, weil hier 
im Gegensatz zu der täglichen Pres-
seberichterstattung die Hintergründe 
des Geschehens sowohl im weltlichen 
wie auch kirchlichen Bereich besser 
durchleuchtet und hinterfragt wer-
den. Dadurch erhalte ich eine größere 
Bandbreite an Meinungen, Gesichts-
punkten und Fakten und erfahre viele 
Zusammenhänge, die mir helfen, 
Nachrichten besser einzuordnen und 
zu beurteilen. Die offene, tolerante 
Berichterstattung auch in Bezug auf 
andere Religionen halte ich für wich-
tig in einer Zeitschrift, die vom 
Christentum geprägt ist. DANKE 
Publik-Forum – und macht weiter so!

Cornelia Irmer
bis vor Kurzem Bürgermeisterin  

von Geretsried, Oberbayern

»Publik-Forum ist ein Aufspür- 
und Nachspür-Medium mit kurio-
sem Doppelcharakter: Es zieht 
2000 Jahre Kulturgeschichte im 
Schlepptau und sondiert neue, zu-
kunftsweisende Initiativen und Al-
ternativen. Dank des Hintergrund-
schatzes prüft es das Zeitgeschehen 
auf seine ethische Grundierung. 
Wertvolle Beiträge!

Christian Felber 
Universitätslektor,  

Erfinder der »Gemeinwohlökonomie«,  
Gründungsmitglied attac Österreich 


